
Sörenberg

Sörenberg > Hirsegg

Sörenberg 0 h 00 min

Husegg 1 h 10 min 1:10

Salwidili 1 h 35 min 0:25

Schlund 2 h 25 min 0:50

Bodenhütten 3 h 05 min 0:40

Hirsegg 3 h 50 min 0:45

Escursione in montagnaEscursione in montagna

T2

Media

4 h 0 min

12,6 km

620 m

700 m

aprile - ottobre
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Sörenberg

Unterwegs im grössten Hochmoorgebiet der Schweiz
xHochmoore sind wichtige Lebensräume für
seltene Pflanzen und Tieren. Leider zählen sie zu
den be­drohtesten Lebensräumen der Schweiz,
und in den letzten 200 Jahren sind nicht weniger
als 90% der Moore in unserem Land durch
Entwässerung, Kulti­vierung oder Torfabbau
verloren gegangen. Das weitaus grösste erhalten
gebliebene Moor­gebiet der Schweiz liegt
zwischen dem luzernischen Flühli und dem
bernischen Habkern, und diese Rundwanderung
führt durch das Herz dieses Ge­bietes. Der Start
liegt in Sörenberg, das bequem im Stundentakt
mit dem Postauto erreichbar ist. Von hiersteigt
der Weg durch einen schmalen Wald­streifen auf
die Husegg, die einen
tollen Rund­blick auf die ganze Region bietet: auf
die Haglere im Osten, das Brienzer Rothorn im
Süden und den lang gezogenen Felsrücken der
Schratteflue im Westen. Kurz vor dem
Berggasthaus Salwideli, aber auch auf dem Weg
zur Alpwirtschaft Schlund führt der Weg an
einigen schönen Hochmooren vorbei.
Man­chenorts sind sie mit knorrigen, verdrehten
Fichten und Bergföhren durchsetzt, andernorts
sind sie baumfrei und übersät mit

Knabenkräutern, dichten Büscheln von
Trollblumen und Roten Waldnelken. Je näher man
der Schratteflue kommt, desto auf­fälliger wird
der karstige Untergrund, und immer wieder treten
jetzt die scharfen Kanten und Fur­chen des
zerfressenen Kalkes an die Oberfläche. Besonders
verträumt ist der Weg zwischen Sil­wänge und der
Bodehütte – hier windet sich der Pfad, der
streckenweise nicht auszumachen, aber gut
markiert ist, durch einen lockeren Wald, bevor er
wieder ins Tal absteigt und einen zur
Postauto­haltestelle an der Kantonsstrasse bringt.

Heinz Staffelbach, 2011

INFO
WSL-Forschung: Vielfalt und Schutz von
Moorlandschaften in der Schweiz
www.wsl.ch/wandern/soerenberg

Bergföhren im Hochmoor am Fuss des Brienzer
Rothorns.

Farbenpracht der Roten Waldnelke im Hochmoor bei
Salwidili. Bilder: Heinz Staffelbach ©
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